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Kreis Lippe 
 
555 Bekanntmachung der Entscheidung über die 

Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeits-
prüfung (standortbezogene Vorprüfung des 
Einzelfalles nach § 3c des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung - UVPG - ) für 
die Errichtung und den Betrieb einer Verbren-
nungsmotoranlage zur Erzeugung von Strom 
und Warmwasser…) in 32657 Lemgo, Liemer 
Weg, Gemarkung Lemgo, Flur 34, Flurstück 95 

 
Die Firma Stadtwerke Lemgo GmbH, 32657 Lemgo, 
Bruchweg 24, beantragt die Genehmigung gemäß §§ 4/19 
des Bundes- Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die 
Errichtung und den Betrieb einer Verbrennungsmotoranla-
ge (Blockheizwerk Kläranlage) für die Erzeugung von 
Strom und Wärme aus der Verbrennung von Erdgas oder 
Biogas und/oder Klärgas an dem Standort in 32657 Lemgo, 
Liemer Weg, Gemarkung Lemgo, Flur 34, Flurstück 95. Die 
Verbrennungsmotoranlage erhält ein BHKW mit einer 
Feuerungswärmeleistung von5,06 MW und einer 
elektrischen Leistung von 1,999 MW. 
 
Die Verbrennungsmotoranlage ist in der Anlage 1 (Liste der 
UVP- pflichtigen Vorhaben) des UVPG unter der Nr. 1.3.1 
Spalte 2 als Anlage genannt, für die im Rahmen einer 
standortbezogenen Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3c 
Abs. 1 Satz 2 des UVPG zu prüfen ist, ob nach den in der 
Anlage 2 Nr. 2 UVPG aufgeführten Schutzkriterien erhebli-
che nachteilige Umweltauswirkungen zu erwarten sind, die 
nach § 12 UVPG zu berücksichtigen wären. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach Prüfung der Antragsunterlagen und unter Berücksich-
tigung der Stellungnahmen der im Genehmigungsverfahren 
beteiligten Träger öffentlicher Belange wurde entschieden, 
dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nicht notwendig ist, da erhebliche nachteilige Umweltaus-
wirkungen nach den in der Anlage 2 des UVPG genannten 
Schutzkriterien zum Standort des Vorhabens nicht zu er-
warten sind. Die Feststellung ist selbstständig nicht an-
fechtbar. 
 
Diese Entscheidung wird hiermit gem. § 3a des UVPG der 
Öffentlichkeit bekanntgegeben. 
 
 
Im Auftrag 
Gez. Niehage 

Kr.Bl. Lippe 30.12.2011 
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556 Bekanntmachung der Entscheidung über das 

Erfordernis einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung (standortbezogene Vorprüfung des Ein-
zelfalles nach § 3c des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung - UVPG - ) für die 
Errichtung und den Betrieb einer Verbren-
nungsmotoranlage zur Erzeugung von Strom 
und Warmwasser…) in 32758 Detmold, 
Sprottauer Straße, Gemarkung Detmold, Flur 
33, Flurstück 59 (anteilig). 

 
Die Firma Stadtwerke Detmold GmbH, 32758 Detmold, Am 
Gelskamp 10, beantragt die Genehmigung gemäß §§ 4/19 
des Bundes- Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die 
Errichtung und den Betrieb einer Verbrennungsmotoranla-
ge (Blockheizwerk Sprottauer Straße) mit Spitzenlastkessel 
für die Erzeugung von Strom und Wärme aus der Verbren-
nung von Erdgas oder Heizöl EL an dem Standort in 32758 
Detmold, Sprottauer Straße, Gemarkung Detmold, Flur 33, 
Flurstück 59 (anteilig). Die Verbrennungsmotoranlage 
erhält ein BHKW mit einer Feuerungswärmeleistung von5 
MW, einer elektrischen Leistung von 1,999 MW sowie 
einen Spitzenlastkesel für den Einsatz von Heizöl EL mit 
einer Feuerungswärmeleistung von 12,5 MW. 
 
Die Verbrennungsmotoranlage ist in der Anlage 1 (Liste der 
UVP- pflichtigen Vorhaben) des UVPG unter der Nr. 1.3.1 
Spalte 2 als Anlage genannt, für die im Rahmen einer 
standortbezogenen Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3c 
Abs. 1 Satz 2 des UVPG zu prüfen ist, ob nach den in der 
Anlage 2 Nr. 2 UVPG aufgeführten Schutzkriterien erhebli-
che nachteilige Umweltauswirkungen zu erwarten sind, die 
nach § 12 UVPG zu berücksichtigen wären. 
 
Nach Prüfung der Antragsunterlagen und unter Berücksich-
tigung der Stellungnahmen der im Genehmigungsverfahren 
beteiligten Träger öffentlicher Belange wurde entschieden, 
dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nicht notwendig ist, da erhebliche nachteilige Umweltaus-
wirkungen nach den in der Anlage 2 des UVPG genannten 
Schutzkriterien zum Standort des Vorhabens nicht zu er-
warten sind. Die Feststellung ist selbstständig nicht an-
fechtbar. 
 
Diese Entscheidung wird hiermit gem. § 3a des UVPG der 
Öffentlichkeit bekanntgegeben. 
 
 
Im Auftrag 
Gez. Niehage 

Kr.Bl. Lippe 30.12.2011 
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Gemeinde Schlangen 
 
557 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. S 17 

der Gemeinde Schlangen – Gebiet zwischen 
Schützenstraße, Heidweg und Lindenstraße – 
im Ortsteil Schlangen 

 
Der Rat der Gemeinde Schlangen hat in seiner Sitzung am 
15. Dezember 2011 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
a) 
Der Rat der Gemeinde Schlangen hat die Einleitung des 
Verfahrens zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. S 17 
– Gebiet zwischen Schützenstraße, Heidweg und Linden-
straße – in der Gemeinde Schlangen gemäß 
§ 2 (1) BauGB  beschlossen. 
 
Der Rat der Gemeinde Schlangen hat beschlossen, das 
beschleunigte Verfahren gem. § 13 a BauGB (Bebauungs-
plan der Innenentwicklung) ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 (4) BauGB anzuwenden. 
 
Der Beschluss wird gemäß § 2 (1) BauGB in Verbindung 
mit § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV NRW S. 666 – SGV. NW. 2023), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV NW S. 
950) ortsüblich bekannt gemacht. 
 
b)  
Der Rat der Gemeinde Schlangen hat die 2. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. S 17 mit Begründung als Vorentwurf 
beschlossen und ordnet die Durchführung der Öffentlich-
keitsbeteiligung und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 3 (1) und 
§ 4 (1) BauGB auf der Grundlage dieses Vorentwurfs an. 
 
In der Ausführung des vorstehenden Beschlusses wird 
hiermit bekanntgemacht, dass der Vorentwurf der 2. Ände-
rung des Bebauungsplans Nr. S 17 der Gemeinde Schlan-
gen - Gebiet zwischen Schützenstraße, Heidweg und Lin-
denstraße – im Ortsteil Schlangen, in der Zeit vom 
 
23. Januar 2012 bis einschließlich 24. Februar 2012 
 
während der Dienstzeiten (montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr) im Bauamt des Rathauses Schlangen, Im Dorfe 
2, 33189 Schlangen, öffentlich ausliegt.  
 
Lage und Umfang des Plangebietes sind aus dem in der 
Bekanntmachung abgedruckten Übersichtsplan ersichtlich.  
 
Bedenken und Anregungen zu der offen liegenden Be-
gründung können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift im Rathaus Schlangen, Im Dorfe 2, 
33189 Schlangen, vorgebracht werden. 
 
Schlangen, den 28. Dezember 2011 
Gemeinde Schlangen 
Der Bürgermeister 
 
 
Ulrich Knorr 

Kr.Bl. Lippe 30.12.2011 
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Sparkasse Detmold 
 
558 Satzung für die Sparkasse Paderborn-Detmold 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Hiermit wird gemäß § 2 Abs. 3 BekanntmVO angeordnet, 
die am 17.12.2011 von der Verbandsversammlung des 
Sparkassenzweckverbandes der Kreise Lippe und Pader-
born und der Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Mein-
berg, Lage, Marsberg und Paderborn beschlossene Neu-
fassung der Satzung der Sparkasse Detmold bekannt zu 
machen. Das Finanzministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen hat mit Erlass vom 28.12.2011 die beschlossene 
Neufassung der Satzung der Sparkasse Detmold gemäß 
§ 6 Abs. 2 S. 2 des Sparkassengesetzes Nordrhein-
Westfalen genehmigt. 
 
Die Satzung der Sparkasse Paderborn-Detmold (Zweck-
verbandssparkasse der Kreise Lippe und Paderborn und 
der Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Meinberg, Lage, 
Marsberg und Paderborn) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die Satzung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
 

Hinweis 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.S. 666) 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Transparenzgesetzes 
vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S.950, beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kanntgemacht worden, 
 
c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der Ver-

bandsversammlung vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem 

Sparkassenzweckverband des Kreises Lippe und der 
Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Meinberg und La-
ge vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Die Satzung hat folgende Fassung: 
 

Satzung 
für die Sparkasse Paderborn-Detmold 
(Lippische Spar- und Leihekasse) 

 
Zweckverbandssparkasse der Kreise Lippe und Paderborn 
und der Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Meinberg, 

Lage, Marsberg und Paderborn 
 
 
 
 
 

 
§ 1 Name und Sitz 

(1) Die Sparkasse Paderborn-Detmold (Lippische Spar- 
und Leihekasse) mit dem Sitz in Detmold und Pader-
born ist eine mündelsichere, dem gemeinen Nutzen 
dienende rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts. 
Sie führt ihre Geschäfte nach kaufmännischen 
Grundsätzen. Die Erzielung von Gewinn ist nicht 
Hauptzweck des Geschäftsbetriebes. 

(2) Im Geschäftsverkehr kann die Sparkasse die Kurzbe-
zeichnung Sparkasse Paderborn-Detmold führen. 

(3) Die Sparkasse ist Mitglied des Sparkassenverbandes 
Westfalen-Lippe. 

(4) Die Sparkasse führt das dieser Satzung beigedruckte 
Dienstsiegel. 

 
§ 2 Träger 

Träger der Sparkasse ist der Sparkassenzweckverband der 
Kreise Lippe und Paderborn und der Städte Barntrup, Det-
mold, Horn-Bad Meinberg, Lage, Marsberg und Paderborn. 
 

§ 3 Organe 
Organe der Sparkasse sind der Verwaltungsrat und der 
Vorstand. 
 

§ 4 Verwaltungsrat 
(1) Der Verwaltungsrat besteht aus 
 a) dem vorsitzenden Mitglied, 
 b) 11 weiteren sachkundigen Mitgliedern und 
 c) 6 Dienstkräften der Sparkasse. 
(2) Abweichend von Absatz 1 besteht der Verwaltungsrat 

bis zum Ablauf der in 2019 endenden Kommunalwahl-
periode aus 

 a) dem vorsitzenden Mitglied, 
 b) 23 weiteren sachkundigen Mitgliedern und 
 c) 12 Dienstkräften der Sparkasse 
(3) Die Ausgabe von Genussrechten, die Eingehung nach-

rangiger Verbindlichkeiten sowie die Aufnahme von 
Vermögenseinlagen stiller Gesellschafter und sonstiger 
haftender Eigenmittel bedürfen der Zustimmung des 
Verwaltungsrates. 

(4) An den Sitzungen des Verwaltungsrats nehmen die 
Hauptverwaltungsbeamten der Mitglieder des Sparkas-
senzweckverbandes mit beratender Stimme teil, soweit 
sie nicht vorsitzendes Mitglied, Mitglied oder Beanstan-
dungsbeamter des Verwaltungsrates sind. 

 
§ 5 

Vorstand 
(1) Der Vorstand besteht aus 4 Mitgliedern. 
(2) Der Verwaltungsrat kann 2 stellvertretende Mitglieder 

des Vorstandes bestellen. 
 

§ 6 
Vertretung der Sparkasse 

(1) Die Sparkasse wird durch zwei Vorstandsmitglieder ver-
treten. 

(2) Der Vorstand ist berechtigt, einzelnen Vorstandsmit-
gliedern oder anderen Beschäftigten der Sparkasse 
Vertretungsmacht für einzelne oder bestimmte Arten 
von Geschäften zu erteilen. Das gilt insbesondere für 
den Erwerb und die Veräußerung oder Belastung von 
Grundstücken oder grundstücksgleichen Rechten der 
Sparkasse sowie für Vollmachten an Dritte zur Wahr-
nehmung der Interessen der Sparkasse (z.B. in 
Rechtsstreitigkeiten, Zwangsversteigerungen). 

(3) Vorstandsmitglieder im Sinne dieser Regelung sind or-
dentliche und stellvertretende Vorstandsmitglieder. 
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§ 7 

Kredite und Beteiligungen 
Gebiet nach § 3 Abs. 1 a) des Sparkassengesetzes ist das 
Gebiet des Trägers, die an den Kreis Paderborn angren-
zenden Kreise, die an den Kreis Lippe angrenzenden 
Amtsgerichtsbezirke sowie die Amtsgerichtsbezirke Bad 
Arolsen und Korbach. 
 

§ 8 
Inkrafttreten der Satzung 

Diese Satzung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 15.02.2010 (Amtsblatt des Kreises Lippe 
und seiner Städte und Gemeinden Nr. 4) außer Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Dienstsiegel) 
 

Franz-Joachim Kuhs 
Verbandsvorsteher des Sparkassenzweckverbandes der 
Kreise Lippe und Paderborn und der Städte Barntrup, Det-
mold, Horn-Bad Meinberg, Lage, Marsberg und Paderborn 
 

Ausfertigungsvermerk 
 
Hiermit wird gemäß § 2 Abs. 3 BekanntmVO bestätigt, 
dass der Wortlauf der 
 
Satzung der Sparkasse Paderborn-Detmold (Zweckver-
bandssparkasse der Kreise Lippe und Paderborn und der 
Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Meinberg, Lage, 
Marsberg und Paderborn) vom 01.01.2012  
 
mit dem Beschluss der Verbandsversammlung des Spar-
kassenzweckverbandes der Kreise Lippe und Paderborn 
und der Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Meinberg, 
Lage, Marsberg und Paderborn über den  
 
Erlass der Satzung der Sparkasse Paderborn-Detmold 
(Zweckverbandssparkasse der Kreise Lippe und Paderborn 
und der Städte Barntrup, Detmold, Horn-Bad Meinberg, 
Lage, Marsberg und Paderborn) vom 01.01.2012, 
 
 
 
den die Verbandsversammlung in ihrer Sitzung am 
17.12.2011 gefasst hat, übereinstimmt und dass die Sat-
zung ordnungsgemäß zu Stande gekommen ist. 
 
Detmold / Paderborn, den 28.12.2011 
 
 
gez. 
Der Verbandsvorsteher 

Kr.Bl. Lippe 30.12.2011 
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Einzelpreis dieser Nummer 0,26 € 
Bezug und Lieferung des Kreisblattes durch Kreis Lippe, Der Landrat, Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold. 

Einzellieferung nur gegen Voreinsendung des Betrages zuzüglich Versandkosten auf das  
Konto 18  bei der Sparkasse Detmold  (BLZ 476 501 30). 

Bezugsgebühren jährlich 53,69 €. In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  
Redaktionsschluss jeweils am 1. bzw. 16. eines Monats um 16:00 Uhr, Erscheinungstermin jeweils am 10. bzw. 25. eines Monats. 

Herausgeber: Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Straße 5, 32756 Detmold 

Verantwortlich für die veröffentlichten Texte sind die Städte und Gemeinden bzw. die jeweiligen Institutionen. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


